
Vorwort zur 7. Auflage
Mit der gültigen Ärztlichen Approbationsordnung haben
sich pathophysiologische und klinische Bezüge im Phy-
siologie-Unterricht fest etabliert. In den soeben veröffent-
lichten Empfehlungen des Wissenschaftsrates zur Wei-
terentwicklung des Medizinstudiums wird die enge Inte-
gration vorklinischer und klinischer Inhalte deswegen für
besonders wichtig gehalten, weil damit von Beginn des
Studiums an die Anwendung theoretischer Grundlagen
für die ärztliche Praxis klar werden soll (Pressemitteilung
vom 14.7.14, http://www.wissenschaftsrat.de). Im Ein-
klang mit dieser Forderung haben wir in diesem Buch
schon bisher den Stoff exemplarisch mit seiner klinischen
Anwendbarkeit geschildert. Dies wurde in dieser Auflage
weiter verstärkt und auch grafisch noch sichtbarer her-
vorgehoben. Auch nichtärztlichen Nutzern unseres Bu-
ches kann so die Bedeutung physiologischer Grundpro-
zesse für unsere Gesundheit und unser Leben verständ-
lich werden.

Darüber hinaus empfiehlt der Wissenschaftsrat, dass
„Ärztinnen und Ärzte im Stande sein müssen, von Patien-
tenproblemen ausgehende Fragestellungen nachzugehen
und evidenzbasierte Entscheidungen zu treffen. Der Er-
werb wissenschaftlicher Kompetenzen im Studium ist da-
her notwendige Voraussetzung für die (…) ärztliche Be-
rufsausübung“. Schon in der Einleitung versuchen wir da-
her, einige Grundprinzipien des biologisch-medizinischen
Erkenntnisgewinns zu schildern und zu hinterfragen. Für
wissenschaftlich neugierige Leser ist zudem nach den
einzelnen Kapiteln die fest etablierte ebenso wie die
hochaktuelle internationale Literatur angegeben.
(Diese Publikationen können u. a. unter „http://www.
ncbi.nlm.nih.gov/pubmed“ aufgesucht werden.)

Zur Einstimmung beginnt jedes Kapitel mit einer an-
schaulichen Einleitung aus der Klinik oder dem Alltags-
leben. Prägnante Zusammenfassungen am Ende größerer
Abschnitte ermöglichen außerdem die Wiederholung von
deren wichtigsten Inhalten. Dort wird in komprimierter
Form das Kernwissen skizziert, das die Leserinnen und
Leser als Ausgangspunkt für das Verstehen tiefer gehen-
der Zusammenhänge nutzen können. Für individuelle
Fragen oder für Fehlermeldungen, für die wir übrigens
sehr dankbar wären, sind die Herausgeber auch über ihre
E-Mail-Adressen zu erreichen (s. Anschriften).

Bei alldem haben wir uns wieder um eine klare Dar-
stellung bemüht, gepaart mit informativen, systematisch
aufgebauten und damit besonders gut verständlichen Ab-
bildungen.

Hierfür danken wir insbesondere unseren Grafikern,
Frau Astried Rothenburger und Herrn Rüdiger Gay, die
unsere didaktischen Ziele kenntnisreich umgesetzt ha-
ben. Der Verlag hat das Buch wiederum mit Entgegen-
kommen und Tatkraft gefördert. Hier gilt unser Dank vor
allem Frau Marianne Mauch, Frau Dr. Karin Hauser und
Herrn Manfred Lehnert . Für die sorgfältige Erstellung des
Registers danken wir Frau Katharina Völker.

Damit übergeben wir die neue Auflage unseren Lese-
rinnen und Lesern und wünschen ihnen Freude und Er-
folg in Studium und Beruf.

Münster, Regensburg und Würzburg im September 2014

Hans-Christian Pape, Armin Kurtz, Stefan Silbernagl

Mehr Informationen zu den Herausgebern finden Sie am
Ende des Buches.
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